
Fragestunde Grossratssession Februar 2021 

Fragen zur Sanierung des oberen Spöl von polychlorierten Biphenylen (PCB)  

In der letzten Zeit durfte ich als Gemeindepräsident von Zernez an einer Besprechung 
mit den Engadiner Kraftwerken (EKW), dem Schweizerischen Nationalpark (SNP), den 
USOS und verschiedenen Ämtern teilnehmen, bei dem es um eine anstehende 
Spülung des Staubeckens Ova Spin ging. Solche Spülungen sind bekanntlich mit 
grösseren Abflussmengen verbunden und dabei stellt sich für mich die Frage, ob dazu 
auch mehr Wasser im oberen Spöl dotiert werden muss und was dann mit den seit 
einiger Zeit im oberen Spöl liegenden Verschmutzungen passieren würde. Als 
Präsident der Konzessionsgemeinden und Gemeindepräsident der Gemeinde Zernez, 
in der zwei der wichtigsten in diesem Fall involvierten Unternehmen aus der Region 
Engiadina Bassa Val Müstair, nämlich der Schweizerische Nationalpark und die 
Engadiner Kraftwerke, ihren Sitz haben, möchte ich diesen Vorgang zum Anlass 
nehmen, um Fragen im Zusammenhang mit dieser PCB-Verschmutzung zu stellen. Ich 
bin überzeugt, dass diese Thematik auch über meine Gemeinde hinaus von grösster 
Bedeutung sein dürfte.  

Meine Fragen sind folgende:  

1. Wie ist der Zusammenhang zwischen der von der EKW beabsichtigten Spülung 
des Beckens Ova Spin und der immer noch anstehenden Sanierung der 
Verschmutzung des oberen Spöl mit PCB?  

2. Was für Folgen hat das Scheitern der Einigungsverhandlungen zwischen dem 
SNP und den EKW auf eine zeitnahe Sanierung des Spöl (Medienmitteilung der 
EKW vom 11.12.2020) 

3. Auf welchen Abschnitten soll bzw. muss der Spöl von PCB gereinigt werden?  
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